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Chancen computergestützter Prüfungen  

Perspektiven auf E-Examinations 

ÅDidaktik:  
ÅVerfügbarkeit von E -Learning Technologien auch in 

Prüfungssituationen (Modernisierung der Lehre) 

ÅBlended  Learning Szenarien werden ganzheitlich  
 

ÅRationalisierung:  
ÅMilderung der Auswirkungen der Bologna -Reform für Lehrende 

(Modularisierung bedingt massiv erhöhtes Prüfungsaufkommen)  
 
ÅPrüfungspsychologie :  

ÅVerwenden studentischer Notebooks ( Prüfungsängsten durch 

Vertrautheit mit eig. Gerät entgegenwirken)  
 
ÅOrganisation :  

ÅEntwicklung organisatorischer IT - Infrastruktur im Rahmen von 
universitären Change Management Prozessen  

 

Einführung  
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Einführung  

Chancen computergestützter Prüfungen (2) 

ÅPrüfungsergebnisse schneller  verfügbar  

ÅQualitätssicherung der Prüfungsinhalte  

Perspektive der Studierenden 

Perspektive der Dozenten 

ÅZeitersparnis  

ÅDurch (teil - ) automatisierte Auswertungen  

ÅNicht -Lesbarkeit von Handschriften entfällt  

ÅQualitätskontrolle der Prüfung  

ÅGanzheitliches E -Learning durch E -Examinations  

Å(Gleiche) E -Learning Instrumente in der Prüfung wie  
während des Semesters  
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Einführung  

ÅVersagen der Technik  

ÅQualitätsverlust  

ÅHöherer Aufwand  

ÅRechtliche Unsicherheit  

ÅTechnische Betrugssicherheit  

ÅVerschulung der Universitätsausbildung:  
ÅE-Examinations  entsprechen MC Prüfungen  

ÅE-Examinations  prüfen nur Faktenwissen  

 

 

 

Vorurteile gegen computergestützte Prüfungen 

Perspektive der Dozenten 

Perspektive der Studierenden 

ÅVersagen der Technik  

ÅQualitätsverlust  

ÅVerschulung des Studiums und der Prüfungen  

ÅBedienungsschwierigkeiten  
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Prüfungstypen 

 

Einführung  

Didaktische Perspektive 

ÅDiagnostische Prüfungen : zur Ermittlung des Wissensstandes, 
um weitere Lernaktivitäten auf die Bedürfnisse der Lernenden 
auszurichten. Diese Prüfungen finden am Anfang oder vor dem 
Semester statt.  

 
ÅFormative Prüfungen : zur Überprüfung des Wissensstandes 

während des Semesters, um Schwächen und Stärken im 
Lernprozess zu identifizieren und Maßnahmen ergreifen zu können, 
um den Wissensstand zu verbessern. Diese Prüfungen finden 
während des Semesters statt.  

 
ÅSummative  Prüfungen : dienen der zertifizierenden Bewertung 

des Wissensstandes. Diese Prüfungen finden am Ende des 
Semesters statt.  
 

 vgl. Crisp (2009) 
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Einführung  

ÅEinsatz des zentralen LMS Blackboard  

ÅEinsatz des Gesamtcurriculums ĂNeue Statistikñ 

ÅEinsatz des Statistiklabors  

Historie: Verankerung von Blended Learning am FB WiWiss 

2003 - 2005 

ÅPrototypische Open Book Klausuren computergestützt  

ÅUniversitäre PC Pools  

ÅLaptops der Studierenden  
 

ÅStatistiklabor als Prüfungswerkzeug  

2005 - 2006 
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ÅEinführung  

 
ÅFU E - Examinations  

 
ÅRationalisierungspotentiale  
 
ÅVergangenheit und Zukunft  

 
ÅWeiterführende Informationen  

FU E-Examinations 
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FU E-Examinations  

ÅSeit Januar 2007 Aufbau Institutionalisierung  

ÅGemeinschaftsprojekt von IT Einheiten der FU Berlin  

ÅKoordination unterliegt CeDiS  

 

Rahmendaten und Ziele 

Rahmendaten 

Ziele 

ÅAbhilfe für erhöhtes Prüfungsaufkommen  

ÅE-Learning Technologien in Prüfungssituation  
bereitstellen  

ÅNutzbarmachen studentischer Notebooks  



10  Unerwartete Rationalisierungspotentiale computergestützer  Prüfungen  

FU E-Examinations  

Prüfungsszenarien 

E-Examinations  

PC-Pools  

Notebooks der Studierenden  
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FU E-Examinations  

Zentrale PC-Pools und Prüfungsräume 

1. Nutzbare Raumkapazitäten: 

 

Gesamt:  280 Plätze  

CeDiS:   221 Plätze  

ZEDAT Schulungsr.:    59 Plätze 

 

2. Kapazitäten für Ausnahmefälle: 

 

Gesamt:  157 Plätze 

ZEDAT PC-Pools:  137 Plätze 

ZEDAT Notebookr.:   20 Plätze 
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FU E-Examinations   

Laptop Prüfungsräume 

JK 27/14 

72 Plätze 

JK 28/112 

60 Plätze JK 27/103 

46 Plätze 

JK 27/106 

43 Plätze 


